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Von Lupus-in-Fabula

Kapitel 83: Stör niemals die Ruhe!

Duster summte vor sich hin. Es war so ein schöner Tag. Lucas tollte mit seinem Hund
herum. Auch Kumatora hatte gute Laune. Warum nicht? Sie hatten es verdient. Sie
schlenderten durch den Wald. An einem schönen Plätzchen machten sie Pause. Lucas
flocht einen Blumenkranz. Er schaute nur kurz Kuma an. Ohne zu zögern, setzte sie
den Kranz auf. Für Lucas tat sie es. Ausserdem döste Duster friedlich.
Plötzlich fing Boney an zu knurren. Er schaute gegen den Himmel und fletschte die
Zähne. Ein Schatten verdunkelte die Sonne und eine Marschmelodie ertönte. Lucas
zuckte zusammen und klammerte sich ängstlich an Kumatora, welche ihre Muskeln
spannte. Duster, welcher eine Hand auf Kumas Schulter legte, sah zum Himmel. „Was
haben diese Bastarde nur vor?“, fragte das Mädchen ärgerlich. Der Dieb schüttelte
den Kopf. Er wusste es nicht. „Wir müssen es herausfinden“, sagte Kumatora und
blickte erwartungsvoll zu den Anderen.

Der Colonel seufzte. Manchmal konnte er Fassad an die Wand nageln. Sucht die …
was auch immer. Er wusste nicht einmal, was sie suchen sollten! Zum Pork! Wütend
versuchte er, einen Frosch wegzukicken. „Sir!“, zwei Soldaten standen stramm. „Sucht
nach etwas verdächtigen“, blaffte der weissbekleidete Mann seine Untergebenen an.
Da sah er, wie einer seiner Männer einfach umkippte. „Geschlafen wird später!“ Da
traf ihn fast ein Feuerball. „Na Jungs, wollt Ihr spielen?“, brüllte Kumatora und grinste.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/333990/ Seite 1/1

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/333990

